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9 Sonnabend den 11 Januar 1873

Zur Tageskeschichte

Chiselhnrst 9 Januar Napoleon ist heute
10 Uhr 25 Minuten gestorben

Ludwig Napoleon geb zu Paris 2V April
1808 dritter Sohn Ludwig Napoleon s ehemaligen Königs
von Holland gest 25 Juli 1846 und der Königin Hor
tensie gestorben den 5 October 1837 zum Mitgliede

constituirenden Versammlung durch fünf Departements
im August 1848 gewühlt am 1ö December 1848 zum
Präsidenten der Republik auf vier Jahre von 5,562,834
Stimmen am 21 und 22 December 1851 zum Präsi
denten der Republik auf zehn Jahre gewäylt von 7,439,216
Stimmen zum erblichen Kaiser am 21 und 22 November
185Z durch ein Plebiscit von 7,864,189 gegen 231,145
Sli inen ernannt Am 2 December 1852 nahm er den
Titel Napoleon III Kaiser der Franzosen an unv ver
mählte sich am 29 Januar 1853 mit Eugenie de Guz
mc lm und Porto Carrero Gräfin von Teba Tochter des
Gr stm Manuel von Montijs geb 5 Mai 1826 Im
Jahre 1870 begann er Krieg mit Deutschland erlitt bei
Sedan am 2 Sept eine vollständige Niederlage die ihm
Thron und Reich kostete und wurde als Kriegsgefangener
nach Wilhelmshöhe bei Kassel gebracht Nach dem Frie
densschlüsse aus freien Fuß gesetzt begab er sich nach
England

Bien Public wirft einen Blick nach außen
In dem Augenblick in welchem die französische National
versammlung ihre Sitzungen wieder aufnimmt konstatirt
da offiziöse Blatt daß das Zeugniß der Sicherheit und
des Vertrauens in die Zukunft welches Frankreich sich
selbst ausstellt keineswegs lediglich auf der innern Lage
beruhe Der allgemeine Anblick Europa s biete ein so
klares und friedliches Bild daß durch dasselbe jenes Ver
trauen nur bestätigt werde

An einer andern Stelle bestätigt Bien Public
die neulichen Informationen der Opiwv welche eine
eklatante Wendung in der französischen Politik Italien ge
genüber ankündigten

Die Neue freie Presse will einem Telegramm
nicht Glauben schenken welches vor einigen Tagen die
irgendwo behaupteten Rüstungen Serbiens in Abrede stellte
Das Blatt hat angeblich Einsicht in ein aus bester Quelle
kommendes Schreiben erhalten welches die Existenz der
serbischm Rüstungen konstatirt Es berichtet darüber

Den Anlaß zu den gesuchten Feindseligkeiten giebt
die Eisenbahnfrage die bekanntlich schon seit dem Jahre
1865 den Gegenstand von Verhandlungen bildete und
nachdem unter der kurzen Regierung Midhad Paschas eine
Einigung bereits zu Stande gekommen war gegenwärtig
von der Lösung mehr denn je entfernt steht Der diplo

matische Agent Serbiens in Konstantinopel behauptet vom
Großoezier wohl nur mündlich jedoch in amtlicher Form
die Zusage erhalten zu haben Serbien einen Anschluß ent
weder bei Nisch oder bei Widdin zu gewähren Midhad
soll den Vertreter ermächtigt haben dies seiner Regierung
zu melden was auch sogleich geschehen sei wie die serbische

Regierung dies aktenmäßig nachWelsen will Nach Mid
had s plötzlichem Sturze erklärte sein Nachfolger angeblich
im Auftrage des Sultans daß wenn kein schriftliches Ver
sprechen vorgezeigt werden könne das behauptete mündliche
als nicht gegeben betrachtet werde Die B lgrader Regie
rung ertheilte ihrem Vertreter trotzdem strikte Instruktionen
unaufhörlich auf Realisirung des wenngleich mündlichen
dennoch amilichen Versprechens zu beharren

Inzwischen bereitet sich so meldet das Blatt weiter
die serbische Regierung welcher der an das Goldene Horn
abzuführende Tribut schon seit Langem eia Dorn im Auge
zu der ernstesten Behandlung der Eisenbahnfrage vor

Aus Kopenhagen berichtet der Telegraph von dem
dem dänischen Fotkething vorgelegten Entwurf eines Armee
gesetzes Es wird darin eine jährliche Mehrausgabe von
220,VW Thalern und eine einmalige Mehrausgabe von
17 Millionen Thalern gefordert Letztere sollen auf acht
Jahre vertheilt und 11 Millionen auf das Landheer
6 Millionen auf die Flotte verwendet werden

Die Wiener Presse läßt sich aus Athen 7 Januar
wörtlich Folgendes telegraphieren Die Regierung lieferte
sechs Fenier an England aus die nach Malta abgeführt
wurden Darüber ist die Presse ungeheuer entrüstet

Deutsches Reich
Landtag

Berlin 9 Januar Das Haus der Abgeordneten
beschäftigte sich in seiner heutigen Sitzung mit dem Etat
des Ministeriums des Innern genehmigte mehrere Posten
sowie einige nur redaktionelle Aenderungen welche die
Budgetkommission beantrag hatte Bet oem irel Besol
dungen der Landräthe glaubte Abg v Wedell Vehlings
dorff um Mißverständnissen vorzubeugen die Erklärung
abgeben zu müssen daß es thatsächlich richtig sei wenn
behauptet würde der Herr Minister des Innern habe die
jenigen Landräthe welche gegen die Kreisordnung stimmten
in die Alternative gebracht entweder ihr Amt niederzulegen
oder die Zurdispositionsstellung zu gewärtigen einer aus
der konservativen Fraktion habe in diese Alternative ge
stellt sein Mandat niedergelegt Das von dem Herrn
Minister beliebte Verfahren gefährde wie der Redner meinte
die durch Artikel 84 der Verfaffnng gewährte Freiheit der
Abstimmung

Der Herr Minister des Innern Graf zu Eulenburg
erklärte daß ein amtlicher Akt nicht vorliege es sei ein

vollständiger Irrthum wenn man meine daß in amtlicher
Form eine solche Alternative gestellt sei da ein amtlicher
Akt nicht vorliege würde er es nicht sür nöthig halten
ein Weiteres darüber zu sagen Indeß wolle er nicht an
stehen seine persönliche Meinung über diesen Punkt darzu
legen Ein Jeder fühle daß wenn ein Königlicher Beam
ter bei Gelegenheit einer so wichtigen Frage wie die Kreis
ordnung in die Lage kommt gegen den Vorschlag der
Regierung zu stimmen dadurch zwischen seiner amtlichen
Stellung und seiner Stellung als Abgeordneter ein Miß
klang ein Riß entstehe Da sei es am besten sich der
Abstimmung zu enthalten sein Mandat niederzulegen oder
die Zurdispositionsstellung zu gewärtigen er halte es nicht
für korrekt als Königlicher Beamter gegen die Regierung
zu stimmen Dieser persönlichen Auffassung habe er der
Herr Minister vertraulich bei Gelegenheit Ausdruck gege
ben er habe gesagt das sei seine persönliche Meinung
darin sollte aber weder eine Präjudiz noch eine Alternative
gefunden werden Beamte die gegen die Kreisordnung
gestimmt haben und von denen er die Ueberzeugung habe
daß sie nicht mit Eifer für die Ausführung des Gesetzes
wirken würden könne er jedenfalls zur Disposition stellen
Sehr wahr links

In der weiteren Debatte über diesen Gegenstand er
klärte sich Abg Lasker mit den Worten des Herrn Mini
sters zufrieden und legte darauf Gewicht daß eben eine
amtliche Kundgebung nicht vorliege Er hätte aber ge
wünscht daß auch der Schein einer solchen Androhung
vermieden worden wäre da einer persönlichen Meinung
eines Ministers immer eine andere Bedeutung beigelegt
werde als der eines anderen Mannes

In die Debatte wurde auch die zur Dispositionsstel
lung des Oberpräsidenten v Witzleben gezogen die von
dem Abg Strnwe als eine in Sachsen freudigst begrüßte
Maßregel der Regierung bezeichnet wurde dagegen von
dem Abg v Hülsen als eine in der Provinz Sachsen sehr
ungern gesehene Thatsache die von Allen bedauert werde

Der Kultusminister legte heute folgende drei Gesetz
entwürfe dem Haufe der Abgeordneten vor 1 Entwm,
eines Gesetzes betreffend den Austritt aus v r W chs
Religionsgesellschaften c 2 einen Entwurf betreffend die
Vorbildung und Anstellung der Geistlichen 3 die kirch
liche Diseiplinargewalt und Errichtung eines Königlichen
Disciplinargerichtshofs für kirchliche Angelegenheiten

Abg v Mallinckrodt hat eine Interpellation einge
reicht betreffend die in Bezug auf die Weihnachtsaliokution
des Papstes erlassene Verfügung deS Ministers des Innern

Ueber die maßgebenden Ursachen für die Zurück
setzung des Eivilehe Gesetzes wurde der Voss Ztg von
angeblich unterrichteten Abgeordneten Folgendes mitge
theilt Im Ministerrathe wurde hervorgehoben daß durch
den Wegfall der Stolgebühren für die protestantischen Geist

euilleton
Das Thnrmhans der alten Szeklerin

Von Mariam Tenger
Halt gebot die Stentorstimme des Grafen Gögösy

Kaum bedürfte es dieses Befehles da an ein Weiter
kommen ohnehin nicht zu denken war

Das lange drohende Gewitter hatte sich bei anbrechen
der Nacht furchtbar zu entladen begonnen

Während Blitz auf Blitz den Horizont in eine feuer
speiende Esse verwandelte kündigte ein wildes Tosen und
Brausen zu unsern Füßen die gefahrvolle Nähe eines aus
getretenen Gewässers an

Herren und Diener an die Wagen die Kutscher an
ihre Pferde gelehnt und bis über die Köpfe in ihre Bun
das gewickelt die Damen in die Wagenecken gekauert von
Shawls und Plaids überdeckt ertrugen wir in angstvollem
Schweigen des Unwetters Wucht bis ein lautes Halo
Hai uns aufschreckte

Frachtfuhrleute die nach Hatzig hinein wollten kamen
durch die tosende Fluth aus uns zu Wir hörten von ihnen
daß wir weitab von dem Wege nach Barhely waren wo
Bekannte uns erwarteten

Wo finden wir wohl in der Nähe ein Unterkommen
für die Nacht fragte der Graf

Einer der Walachen entgegnete
Wenn die allergnädigsten Herrschaften es versuchen

wollen bei der alten Szeklerin im Thurmhaus anzuklopfen
das liegt dort drüben um den Wald herum auf der

Einschicht

Ohne langes Besinnen setzten wir über den Bach
Der Weg den Waldrand entlang war gut Pfeilschnell flog

das Viergespann der Baronin Bor dem ersehnten Ziele zu
Ihm nach jagten die zwei walachischen Fünfgespanne

Ehe eine halbe Stunde verging machten wir vor
einem massiven Eisenthore Halt das mit schweren Angeln
in einer hohen Ringmauer steckte

Die Diener pochten Ein Wachthund bellte Wir
hörten ein Fenster öffnen

Wer da Was solls rief eine tiefe Frauenstimme
Graf Gögösy nannte die Namen der Reisenden und

bat um gastfreundliche Aufnahme
Sogleich rief die tiefe Stimme zurück

Bald darauf that sich das Thor in seinen Angeln
krachend auf Ein alter Mann bat uns im Namen seiner
Gebieterin in den Hof einzufahren was denn auch sofort
geschah

Im Hausflur vor dem wir abgestiegen stand eine alte
Frauensperson welche uns mit den Worten begrüßte

Gott hat die Herrschaften hergeführt Gott sei ge
lobt Dann deutete sie nach der hochstnfigen Holztreppe
welche aus der Tiefe des schmalen Flurs beinahe senkrecht
emporsteg

Dort stand vor der Schwelle einer geöffneten Thüre
die Frau des Hauses Die ungewöhnlich große Gestalt
hoch aufgerichtet hielt sie in jeder Hand einen eisernen
Leuchter auf dem zwei Wachskerzen brannten Unter dem
weißen Tuche das turbanartig um ihr Haupt geschlungen
war quoll eine Fülle von silberweißen Haaren hervor Kein
Blutstropfen färbte das geisterbleiche tiefgefurchte Antlitz
der Greisin

Ich kann diese Treppe nicht mehr steigen meine Da
men sonst hätte ich Sie an der untersten Stufe begrüßt
Bitte bemühen Sie sich herauf und erweisen Sie mir die
Ehre in das Innere meines armen Hauses einzutreten

Ungesäumt folgten wir dieser Einladung Der Ein
druck den die Erscheinung der ehrwürdigen Alten auf uns

gemacht ward noch gesteigert durch den Anblick der Räum
lichkeit in welche wir mit ihr eintraten

Wir befanden uns in einer hochgewölbten langgestreck
ten Halle deren oberstes Ende einen Halbkreis bildete Zu
den vergitterten Bogenfenstern konnte man nur auf einer
Leiter emporklettern Die Wände an denen wie vergessen
hie und da ein verblichenes Bild hing waren von der na
menlosen Farbe welche die alte Anstreicherin Zeit mit
Rauch Staub und Spinnen im Bunde unbewohnten Orten
zu geben Pflegt Vollgestellt mit uraltem Gerümpel wären
sie für einen Antiquar vielleicht eine Fundgrube langgesuchter
Schätze gewesen

Gnädige Gräfin und gnädige Frau Baronin ich
heiße Sie und Ihre Angehörigen willkommen Was ich
habe ist Ihr Eigenthum so lange Sie unter meinem armen
Dache verweilen Mehr zu reden ist jetzt keine Zeit

Mit diesen Worten begrüßte uns die merkwürdige
Frau nochmals Dann zu ihrer Dienerin gewendet fügte
sie hinzu

Kind jetzt rufe den Jungen damit er den Tisch
decke Du besorge das Abendbrod Ich mache die Betten
zurecht

Das Kind war die 66jährige Dienerin der Junge
war der Whrige Diener der 9t Jahre alten Gebieterin
Beide waren gleich ihr in diesem Hause geboren worden
waren unter ihren Augen hier aufgewachsen und hatten
nun selbst den Anfang des Greisenalters erreicht Keinem
von den Dreien war es jemals in den Sinn gekommen die
gewohnte Bezeichnung zu ändern

Bald brachte die Dienerin eine umfangreiche Zinn
schüssel voll Paprika s ein Gericht von Hammel Hühner
uud Kalbfleisch das mit türkischem Pfeffer bereitet wird
aus der Küche herein

Die Baronin winkte ihrem Vetter der alten Szeklerin
den Arm zu bieten und sie an den Tisch zu führen Einen
Augenblick besann sich Graf Gögösy ob das nicht eine zu



lichen die materielle Stellung derselben unhaltbar würde
Dem entgegen schlug der CultuSminister vor daß der Staat
diese Gebühren einziehen solle Es wurde jedoch von anderer
Seite nachgewiesen daß die Einführung einer selchen Maß
regel überhaupt die Reorganisation der Kirchenverfassung
oder mindestens einiger vorläufiger Gesetze bedingen würde
In Folge dieser Verhandlungen wird von der Staats
regierung eine statistische Aufnahme der Stolgebühren statt
finden Im Principe selbst war das Ministerium über den
Gesetzentwurf nichts weniger als einig

Das neue Gesetz über das Posttaxwesen welches
jetzt dem Bundesralh vorliegt soll auch eine wesentliche
Ermäßigung der Sätze für die Versendung von Werthen
herbeiführen

Berliner Blätter enthalten einen ihrer Angabe
nach der Königsberger H rtung fchen Zeiiung entnommenen
Artikel welcher Sr Majestät dem Kaiser mir gegenüber
eine mündliche Aeußerung über Vorgänge in Hofkreisen
zuschreibt Diese Angabe ist falsch und beruht auf einer
Entstellung des nachstehenden Vorganges

Ich habe vor einigen Wochen Sr Majestät schriftlich
gemeldet daß nach glaubwürdigen Mittheilungen ein zum
Allerhöchsten Hofe in näherer Beziehung stehender Kam
merherr neben seinen erheblichen Beisteuern zu Agitationen
gegen die Regierung Sr Majestät auch die Geldstrafe aus
eigenen Mitteln gedeckt habe zu welcher ein polnischer
Agitator wegen Majestätsbeleidigung verurtheilt worden
sei Auf diese in meiner damaligen Eigenschait als Mini
ster Präsident von mir eingereichte Anzeige hat Se Maje
stät der Kaiser Sich in schriftlicher Randbemerkung weitere
Ermittelungen und weiteres Verfahren vorbehalten

Das betreffende Aktenstück befindet sich im amtlichen
Geschäftsgange und Anführungen irgendwelch r andern
und namentlich mündlicher Aeußerung Sr Maj stät des
Kaisers über diesen Vorgang sind grundlose Erfindungen

Fürst von Bismarck
StraMnrg 8 Januar Der Ober Präsident macht

bekannt daß es jetzt Deutschen und Franzosen freistehe
paßlob die Gränze zu überschreiten so wie beide Länder
zu bereisen unter der einzigen Bedingung des eventuellen
Nachweises des Namens und der Nationalität

Frankreich
Paul de Eassagnac sucht im Pays den Franzosen

zu beweisen daß der Kaiser persönlich nichts nichts besitzt
und ärmer ist als sogar der Gras von Chambord der
ärmste der Fü sten, was die kaiserliche Familie noch be
sitze stamme vom Privatvermögen der Kaiserin her die
ein bedeutendes Vermögen von ihrer Familie gehabt habe
dessen Einkünfte aber schwer zu erlangen sind da der größte
Theil in spanischen Gütern besteht Die Kaiserin habe
zudem fast alle ihre Kostbarkeiten verkauft Paul de Eassag
nac wirft um den Contrast zu zeigen den Orleans vor
aß sie ihre Güter zurückgenommen so wie Thiers daß er

eine Million für sein Haus angenommen habe Sodann
schiert Pau de a agnac w s geacyrct und geehrt er bei
seinem Besuche die kaiserliche Familie in England gesehen
wie die englischen Offiziere die Kaiserin grüßten und die
Fahnen senkten während der kaiserliche Prinz in Eadettcn
Unisorm und stolz zu Pferde rasch an der Flanke der
Truppen vorbei ritt begleitet von seinen jungen Schulka
meraden Nie in den besten Zeit n des Kaiserreiches sei
eine Revue mit m hr Ehre vor sich gegangen als diese
im Lande der Verbannung diese Gastfreundlichkeit die
England der kaiserlichen Familie erweise sei einzig in der
Geschichte sie sei großartig m d rührend Und der Grund

Die Engländer sind ein ausgezeichnet praktisches Volk

große Ehre für die Bauernedelfrau sei dann aber kam er
dem Wunsche seiner Cousine nach

Wie groß war aber sein Erstaunen als die alte Frau
den Ritierdienst mit einer tiefen aber darum nicht minder
stolzen Verbeugung ablehnte

Herr Graf sagte sie seit mein großer guter Kö
nig der jetzt im Frieden Gottes bei seinen Välern ruht

mir die hohe Ehre erwies mich an diesen Tisch zu
führen hat dieser Arm keines andern Mannes Arm wieder
berührt

Ich möchte hinknieen und um ihren Segen bitten
sie kommt mir vor wie eine Heilige flüsterte mir die
schöne Klara Bor zu

Die Greisin machte das Zeichen des Kreuzes und
sprach laut

Gott segne meine werthen Gäste und das Mahl
welches ihnen anzubieten Gottes Gnade mir gestattet

Dann legte sie der Gräfin und der Baronin selbst
vor und kostete eine Gabelspitze voll von ihren Tellern
Der alte Diener schenkte den Wein ein

Graf Gögösy erhob sich und rief
Bei meinem Gott gelobe ich diesen Becher voll des

herrlichsten Ungarweins bis auf den letzten Tropfen zur
Ehre unserer hochgeschätzten Wirthin zu leeren, und die
andern Herren thaten ihm Bescheid

Nun wurde noch süßes Maisbrod mit Honig und tür
kischen Haselnüssen und köstlicher Wermuthwein herumge
reicht und als die Uhr in der Thurmstube über uns mit
laut schallenden Schlägen die zwölfte Stunde verkündigte

ward die Tafel aufgehoben Forts folgt
Folgendes schöne Gedicht können wir unsern Lesern nicht

vorenthalten wenn wir damit auch xost t sstum kommen
Sylvester

Sylvester Ich bin der Letzte vom Stamm ich denke
der seligen Ahnen

Wie seh ich im dunkelnden Hintergrund sie freundlich win
ken und mahnen

Perrückenhäupter so weiß wie Schnee ich sehe die bebenden
Alten

dessen gesunder Menschenverstand sprüchwörilich ist und
das im Leben einer Nation wie im Leben eines Menschen
nur die ernsten und reellen Gesichtspunkte sieht für sie
aber vertritt die kaiserliche Familie das zwanzig Jahre lang
große und mächtige Frankreich das Frankreich welches
stets wenn es ihr Bundesgenosse war ihnen die Hälfte
seiner natürlichen Suprematie in den Angelegenheiten
Europas abgab Dies einige Proben Eassagnacscher
Politik

Aus Halle nd Umgegend

Halle 1t Januar
Am 6 d M starb nach längerem Leiden in

Folge eines Schlagflusses zu Jena der Professor der Che
mie und Pharmacie vr Ludwig Derselbe hat als
Nachfolger des bekannten Döbereiner als Director des
pharmaceutischen Jnstiiutes und als Redacteur des weit
verbreiteten vom deutschen Apotheker Vereine herausgegebe
nen Archivs der Pharmacie Verlag der Buchhand
lung des Waisenhauses eine ausgedehnte wiss nschaftliche
und litterarische Thätigkeit entwickelt aus welcher er plötz
lich und unerwartet gerissen ist De Redaction des Archivs
ist einstweilen vom Professor E Reichardt in Jena
übernommen Der deutsche Apotheker Verein
welcher sich seit Anfang dieses Jahres aus der Vereinigung
des nord und süddeutschen Apotheker Vereins constituirt
hat wird jetzt etwa 2VW Mitglieder zählen uud steht
unter Beirath eines Ausschusses von 6 Mitgliedern nnter
der Oberleitung des Apotheker Dr Schacht in Berlin
Oberdirector des früheren norddeutschen Apoiheker Bereins
war W Dankwortt in Magdeburg

Am Sonnabend werden wir im Stadt Theater
zwei liebe Gäste begrüßen den vorzüglichen Komiker Herrn
Weiß und Fräulein Elise Mejo beide hier noch in
gutem Andenken stehend

Die Deputation der Salzwirker Brüderschaft die
den Allerhöchsten Herrschaften in Berlin in üblicher Weise
zum neuen Jahre gratulirte und dabei Kuchen Wurst Eier
überreichte ist wieder hierher zurück gekehrt

Morgen findet im Lokale des Herrn Rauchfuß
in Diemitz ein Vortrag des Herrn Dr Ule über die neue
Kreisordnung statt aus welchen wir hiermit noch besonders
aufmerksam machen

Am 22 d dem 144jährigen Geburtstage Les
sin g s begeht wie bereits erwähnt die Litteraria eine
Leising Feier am Tage vorher wird im Stadt Theater

Minna von Barnhelm zur Ausführung kommen
Dem Vernehmen nach sind die Etablissements des

Hrn Robert Schwerdtseger früher Bodemer Co in Ei
lenburg ohne Gründergewinn an eine Actiengesellschast über
gegangen und erreicht der für dieselben gezahlte Preis den
durch amtliche Schätzungen festgestellten Werth bei weitem
noch nicht Durch die Umwandlung des Etablissements in
ein Actien Unternehmen wird der Fabrik welcke sich bisher
aus das commissionsweise Bevriiaen ver Rohwaare be
schränkt ein genügendes Betriebskapital zugeführt um auch
an dem in so hohem Grade rentablen Prcpregeschäst theil
nehmen zu können Uebrigens beabsichtigt die Hallesche
Creditanstalt noch im Laufe dieses Monats die Actien der
neuen Gesellschaft zur öffentlichen Subfcription zu bringen
und demnächst an der Berliner Börse einzuführen Der
Subscriptionspreis soll auf pari festgesetzt sein und beträgt
das ganze in Frage kommende Actien Kapital nur 3W, tl1l
Thaler

Repertoir des Theaters in Leipzig vom 11 Jan
Das Ehrenwort Die schöne Galathea

Den Januar und den Februar im Antlitz mächtige Fallen
Sie hocken in ihrem Großvatei stuhl und frösteln an dem

Kamine
Und härmen über die böse Welt sich ab mit quälender Miene
Hosnarr April und der Junk r März das sind mir andre

Gesellen
Zwar wetterwendisch blicken sie drein aus ihnn Augen

den hellen
Doch manche Posse erdachten sie Dir in ihrem stillen Gemüihe
Und manche Stunde brachten sie Dir voll duftender Früh

lingsblüthe

Und sie ihn mit holdem Mädchengesicht den Liebling lie
bender Herzen

Anmuthig den Blüthenzweig im Haar den Mai mit zier
lichen Scherzen

Und Juni Juli und August die drei Hitzköpfe waren sie
ständig

Sie machten wie Manchem das Leben heiß und das Blut
in den Adern lebendig

Ich denke der anderen Ahnen all ich seh in dem Geiste
sie wandern

Dreihundertnndviernndsechzig an Zahl alltäglich zählt ich
nen Andern

Und werd ich selber ein Ahne nicht mehr doch bin ich ein
ehrenfester

Und treuer Cumpan
Ein echter den Tod verachtender Mann
Der fröhliche Sanct Sylvester

Und was Ihr Böses den Ahnen gethan im Jahr und
an jeglichem Tage

Ich gebe den Sündern willig Pardon ich wäge sie nicht
auf der Wage

Sagt hat mein Ahn Euch Schlimmes gethan Nicht soll es
Euch stören das Morgen

Ich nehm auf mich die drückende Last auf mich die drän
genden Sorgen

Und sink ich hinab in das schweigende Grab so laßt die
Gläser ertönen

Und legt mir die drückenden Sorgen in s Grab und laßt
Euch den Ahnen versöhnen

Polizeiliche Bestrafungen
Im Monat December 1872 sind im Wege der vor

läufigen Straffestsetzung folgende Straf Mandate erlassen
25 wegen Übertretung der Straßen Polizei Ordnung

5 wegen Umherlaufenlaffens der Hunde ohne Maulkorb c
2 wegen Felddieberei 7 wegen Sonntags EntHeiligung
2V wegen VerÜbung groben Unfugs 7 wegen Uebertretung
des Droschken Reglements 2t wegen unterlassener polizei
licher An und Abmeldung 4 wegen Nichtbeschasfung eines
Unterkommens 18 wegen Bettelns 1 wegen Veranstaltung
von Tanz ohne Erlaubniß 1 wegen Annahme eines Ge
sellen ohne EmlassungSschein 2 wegen Uebertretung der
Apotheker Ordnung 1 wegen Nichibefolgung der Reise
route 1 wegen Uebertretung der Markt Ordnung 1 we
gen Uebertretung des Dienslmanns Reglements 2 wegen
nächtlichen Gästesetzens 2 wegen Uebertretung des Bahn
polizei Reglements 3 wegen vorschriftswidriger Lagerung
von Mineralöl 1 wegen Störung des Schulunterricht
1 wegen Uebertretung der Abfuhr Ordnung 2 wegen
Uebertretung der Gesinde Ordnung 1 wegen Gewerbsun
zucht 1 wegen Uebertretung der Feuer Polizei Ordnung
2 wegen Bauens ohne Confens Zusammen ILV Mandate

Außerdem wurden auf Antrag der Königl Polizei
Anwaltschaft vom hiesigen Königl Polizei Gerichte 1l
Straf Mandate wegen diverser Polizei Contraventionen
erlassen und im öffentlich mündlichen Verfahren verurtheilt

1 wegen Betttlns und Landstreichcns 1 Person zu
3 Wochen Haft und Detemion und 2 Perf zu je 14 Ta
gen Haft uud Deteulion

2 wegen Ftlddieberei 2 Perf zu je 4 A 1 Pers
zu 3 1 Pers zu 15 A, 1 Pers zu 1l H, 1 Pers
zu 5 H 1 Pers zu 3 H, 1 Pers zu 15 O 1 P zu
3 H

3 wegen groben Unfugs 1 Pers zu 3 1 Pers
zu 1 H

4 wegen Stempel Contravention 2 P rs zu je 2
15 H 1 Pers zu 12 H 15 H, Pers zu t H
2 H 1 Pers zu 5 H

5 wegen Uebertretung des Droschen Reglements
2 Pers zu je 15 H 1 Pers zu 10 A

6 wegen Umherlaufenlaffens der Hunde ohne Maul
korb zc 1 Pers zu 1 H 1 Pers zu 15 Ax

7 wegen Bauens ohne Confens 1 Pers zu 5
8 wegen Abbrennens von Feuerwerk 1 Pers zu 2 H
i wegen Sonntags EntHeiligung 1 Pers zu 2 A
10 wegen Uebertretung der Straßen Ordnung 1 Pers

zu 2 H
11 wegen Uebertretnng der Marlt Ordnung 1 Pers

zu 15
12 wegen Gewerbsunzucht 1 P zu 14 T Haft
13 wegen Uebertretung des Dienstmanns Reg ementS

1 Pers zu 1 H
14 wegen Thierqrälerei 2 Pers zu je 5

Summa 33 Personen

Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege
Zur Weihnachtsbescheerung gingen ferner ein

Bei Frau G R Eiselen von Krl H ein großes Pack
getragene Kleidungsstücke von Fr Prof K 1 A Fr Prof
W 2 LA von Hrn Gutsbesitzer R aus Kitten 2 A Fr
G R V 5 und eiu wollenes Tuch durch Frau Factor
Erdmann von Herrn K ein Tnchrock und ein P Beinklei
der von Fr R r ein Tuch l P Strümpfe 2 Schürzen
6 Taschentücher und 3 Puppenkelten von Herrn Kfm B
12 Tafeln 12 Kasten 12 Bücher 100 bunte Schieferstifte

Bei Frau Dr Heller von Frl H 1 Fr B 6 P
wollene Strümpfe Fr Past B eine Mädchenjacke ein

Zerbrecht mein lachendes Wappen mir ich bin der Letzte
vom Stamme

Heut sinkt zum sterbenden Funken herab die hoch einst
glühende Flamme

Es nah t mir der letzte Stundenschlag es schwindet das
flüchtige Heute

So füllt die Gläser mit funkelndein N iß zum lustigen
Sterbegelänte

Und nun ich scheide den letzten Wunsch vornehmt ihn jetzt
vor dem Sterben

Was ich Euch spende das ist der Hnmor ihn theilt
Euch lachende Erben

Daß einst wenn das letzte Stündleiu Euch naht Ihr lacht
ob der irdischen Habe

Und fahrt gleich mir mit lachendem Mull und leichten
Sinnen zu Grabe

So hebt die Gläser im Erdenrund Ihr alten und jungen
Gesellen

Ihr schönen Franen von lieblichem Sinn Ihr mögt in den
Ring nun Euch stellen

Stoßt an mit den klingenden Gläsern nun das giebt ein
volles Orchester

Klingt an Klingt an
Hier stirbt ein den Tod verachtender Mann
Der fröhliche Sanct Sylvester

Rostock H go Gaedcke
Vermischtes

Heinrich Knife veröffentlicht in Lindau s Gegen
wart einen Zyklus von Epigrammen worunter sich fol
gende zwei Disticha auf seineu früheren langjährigen
Aufenthaltsort Köln befinden

1 Köln
Köln ist berühmt durch den Dom und die Faschingsfreuden

Die größten Gecken der Welt sind wir sagen die Kölner
Ich alaub s

2 Kölnisches Wasser
Daß wohlriechendes Wasser die Kölner erfunden begreift sich
Nirgend ist solch ein Gestank auch zu vertreiben wie hier
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wollenes Tuch 4 P wollene Strümpfe Fr Factor Kolke
1 1 Rock und 1 P Strümpfe Frl A W 6 P
Strümpfe 4 Schürzen 1 Röckchen I Shäwlchen Fr
Hptm L 1 Mantel und 4 P Handmufschen Hrn Kfm
H Bilderbücher Hampelinäuner Feverha ter Schreibe
bücher und Bilderbogen von Hrn Zmst H 3 A für ver
schämte Arme

Bei Frl Streiber in der Anstalt von Fr v H 1 H
und etwas Pelz Elisabeth T 2 H und 2 P wollene
Strümpfe N N 2 Hüte 6 Mützen 4 P Hosenträger
4 P Strumpfbänder und 1 Gürtel Fr K 4 H Fr
Th 26 Tafeln 5 Schieferkasten 5 Malkasten 11 Bilder
bücher Bilderbogen Federhalter Schieferstiste Bleistifte
und Stahlfeder Frl v M 2 Jäckchen und 1 Schürze
Fr I eine Partie Spielzeug Fr Th Stkl aus Weimar
9 P wollene Strümpfe 6 P Handmüfschen 1 Dtzd
Schreibetafeln und Schieferstifte Fr 3 Tafeln und Christ
baumlichte Fr Fr 2 A Hrn Schmstr K IV2 Meter
wollener Stoff Hrn K 3 F Lichte Fr v V 3 und
1 Dtzd Puppen Hrn Kfm Sch s Nachfolger 9 Shawls
v wollene Mützen I P Hosenträger und 1 P Handschuhe
F R Th 5 Jäckchen 1 Schürze und 7 Puppen Ungen
1 Rock Unterrock 4 Jäckchen 2 Mützchen und 7 P
Strümpfe W I H 1 Damenbrett und 1 Schieferkasten
D 20 Hr Hr K 85 Wecken Ungenannt Wecken und
Marzipan Hrn Pfefferküchler B 217 Pfefferkuchen 60
Patronen und eine Düte voll Tnrkos Frl v B 3 P

neue Schuhe Braunkohsenv rwe lhung 1 Pack Christ
baumlichle

Mit allen diesen Gaben war es uns möglich unsere
Anstalts Kindern von 2 14 Jahren an 2 Adem en reiche
Freude zu bereiten und werden ihr kindlicher Jubel ihrv
Wrihnachtslieder und der herzliche Dank der Eltern gewiß
lange nachklingen in den Herzen der Großen die es mit
ansehen konnten Mit dem herzlichsten Danke nun für so
viele Gaben fühlen wir uns aber noch gedrungen allen
denen zu danken die durch ihre Hülfe im Nähen und Stri
cken nicht das Wenigste beigetragen haben jene Freude zu

erhöhen Der Vorstand
Handel und Verkehr

London 9 Januar Der Times zufolge wird
heule die Herabsetzung des Zinsfußes bei der Bank von Eng
land von 5 aus 4 /z Procent erwartet

Litterarisches

Die humoristischen Gedichte A F E Langbeins
die sich in den zwanziger und dreißiger Jahren einer so
außerordentlichen Beliebtheit erfreuten werden in kurzer
Zeit in einer neuen Ausgabe erscheinen Dr Julius Titt
mann der sich bereits durch seine literarhistorischen Mono
graphien und durch seine Herausgabe des Bärger und des
Hans Sachs einen sehr geachteten Namen erwarb hat mit
sicherem kritischen Urtheil diejenigen Gedichte Langbeins die

von wirklich bleibendem Werthe sind und die einen reichen
Schatz löstlich n Humors bergen in einem Bande zusam
mengeslillt und demselben auch eine literarisch kritische Ein

leitung vorausgeschickt Diese Gedichte werden den 11
Band der ron uns schon mehrfach zur Beachtung unserer
Leser empfohlenen Bibliothek humoristischer Dichtungen
herausgegeben von Gustav Haller bilden Freunde heite
rer Poesie machen wir daher schon jetzt auf diese Gedichte
aufmerksam

Land und Hanswirthschaft
Officiös wird gemeldet Die Berichte über den

Stand der Wintersaaten lanten von allen Seiten im höch
sten Grade befriedigend Dieselben stehen voll und k ästig
die Mäuse sind durch die starken Herbstregen vertilgt Man
hofft daß die Mäuseplage ganz zu Ende ist

Sodazusatz zum Schweinefutter Die I land
wirthschascliche Zeitung theilt vom Dr Bernhardt zu
Eilenburg mit daß derselbe im Sommer wo ein Sauer
werden der Küchenabsälle und sonstigen Futtermittel sehr
leicht eintrete fast gar nichts ungekocht verfüttern ließe
und dann gebe er außerdem täglich 1 2 Theelöffel voll
Soda auf den gewöhnlichen Fultereimer Krankheiten wären
nur dann bei ihm vorgekommen wenn gegen diese Regel
gefehlt war und außerdem befördere ein derartiger Zusatz
auch die Mast da das Futter leichter und b sser verdau
lich werde

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes dem verstorbenen Kupfer

schmiedemeister Wilhelm Dankwarth zu
Halle a/S jetzt zu dessen Concurs Masse
gehörige im Grundbuche von Halle Vol 64
Nr 2294 eingetragene Grundstück

Ein vor dem Geistthor 9 belegenes Wohn
haus mit Hofraum Garten Seiten und
Werkstattgebäude sowie Schmiede und
Schuppengebäude, nach Nr 1473 der
Gebäudesteuerrolle mit jährlich 229
Nutzungswerlh veranlagt
am A9 Januar 1873 Vorm 10 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter

versteigert und
am 5 Februar 18 S Vorm 11 Uhr

ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag

verkündet werden
Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle

sowie die beglaubigte Abschrift des vollstän
digen Grundbuchbtattes können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 2 December 1872
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter Holtze

Retonr Senduugeu
Eine Kiste 14 400 Gr schwer an

Frau Laus in Dresden
Halle den 9 Januar 873

Kaiserliches Post Amt

Baumdiebstahl
Vor einigen Tagen sind aus dem Garten

Werdergassel fünf Stück Obstbäume 1 Apsel
und 4 Pflaumenbäume gestohlen worden
Dieselben sind erst im vorigen Frühjahre ge
pflanzt haben also nur die einjährigen Som
mertriebe Anzeichen über die Person des
Thäters für dessen Ermittelung eine Beloh
nung von Z A ausgesetzt wird und den Ver
bleib der gestohlenen Bäume bitte ich mir zu
erstatten

Halle den 9 Januar 1873
Ter Staats Anwalt

Eine Restauration ist zum 1 April zu
verpachten kl Klausstraße 10

Schmeerstraße 39
sind die Parterräume als Laden oder Comp
toirlokal Passend sofort zu vermiethen und
1 April oder früher zu beziehen

Ane Wohnung mit Garten ist bei mir
zu vermiethen besteh aus 4 St und Zubeh

Kreye Zimmermeister Kirchthor 15

Diebstähle
sind seit dem 22 v M zur Anzeige gelangt
wie folgt

1 aus dem Gasthof zum Hirsch Leipziger
straße 61 1 schwarzer Schaaspelz mit grau
blauem Cassiuet Ueberzug und großem Henkel

2 aus dem Gasthofe zu den drei Kugeln
Klausthorstraße 10/11 1 Faß mit 43 A
Butter der Boden bez mit Nr 338

3 von einem Rollwagen in der Brüderstr
vor dem Hause 8 30 Schiefertafeln bezeichnet

W 4
4 aus dem Beerhold fchen Laden Bechers

Hof 1 großes Doppelportemonnaie mit einem
preußischen Fünfthalerschein

5 von einem Klausthorstraße 8 stehenden
Pferde eine graue schwarzgeslreiste mit grauer
Leinwand gefütterte Pferdedecke

6 aus einem ein verschlossen Raume der
Volksschule zwei Wasserleituugsknie aus Eisen
Messing

7 vom Güterboden der thür Eisenbahn
1 Kiste Eisenwaaren bez N X 7709 1
leeres Faß gez H k 3 desgl gez 6c 0
6c W 70 1 Kiste Porcellan gez 5040

8 am Weihnachtsheiligenabend zwischen
7 und 8 Uhr auf dem Christmarkte von der
Kette abgeschnitten 1 Chlinderuhr mit Gold
rand

9 am 3 Feiertage Vormittags im Hause
Geiststraße 50 aus verschlossener Stube eine
goldne Cylinderuhr und 18 hatte Thaler 1
Papierthaler und 6 Gulden

10 von der Güterexpedition der Thüringer
Eisenbahn 1 Ballen wollner Waaren gez

L 680 Emballage iH einem Strohdiemen
gefunden

11 aus dem Hause Kutschgasse 2 zwei
Bettdecküberzüge 7 Äopfkiss Überzüge weiß
u rolh resp weiß u lila gestreift 1 weißer
Kopfkissenüberzug 2 große u 3 kleine Bett
tücher 1 Tischtuch 6 Hemden ü gez
1 wollner dunkelbrauner Regenschirm und 1
Moiroschmze

12 aus einer Bodenkammer Königsstr 13
1 graues schwarzgestreifies Kleid und ein wei
ßer Damenhut

13 vom Bahnhofs Perron eine stehen ge
bliebene rothe Kiste 3 lang niil 1 hellgrauen
Kleide I rothgesprickellen 1 braunem und
1 grünen Rocke 1 schwarzen aufgetrennten
Kleide 1 alten Umschlagetuche 1 grauen
englischledernen Hose u 5 Metzen Weizenmehl

14 aus einer Wohnung Geiststraße 23
14 Ellen Bettzeug lila und weiß

15 aus dem Gastlocale des Bürgergartens
während der Kaffeepause am Neujahrstage 1
neuer schwarzer Frauen Palelot

Anzeigen über den Verbleib dieser Sachen
vor deren Erwerbung ich warne sowie über
die Personen der Thäter ersuche ich der Po
lizeibehörde oder mir zu erstatten

Halle den 8 Januar 1873
Der Staats Anwalt

Bekanntmachung
Postsreipässe betreffend

Obwohl die Ertheilung von Postfreipässen zu Privatreisen seit mehr als 20 Jahren
grundsätzlich aufgehoben ist gehen dem General Postamte immer noch Anträge auf Verab
folgung von Postsreipässen aus den Kreisen des reisenden Publicnms zu Es wird daher
erneut darauf aufmerksam gemacht daß die Ertheilung von Freipässen bei der Postoerwaltung
zu anderen als postdienstlichen Reisen grnndsätzlich überhaupt nicht mehr stattfindet

Berlin den 6 Januar 1873 Kaiserliches General Postamt

Bekanntmachung
Von Montag den 13 d Mts ab kostet

auf unserer Grube Alt Zscherbeu bei Nietleben
ein Hectoliter schwarze Förderkohle 2
ein Hectoliter rothe Kohle Bindekohle 3
ein Hectoliter Knorpelkohle 4
ein Hectoliter Stückkohle 5 Hr 6 ab Halde

Bei Abnahme größerer Mengen der beiden ersten Kohlensorten im Laufe eines Jahres
gewähren wir am Jahresschlüsse einen entsprechenden Rabatt dessen Höhe in unserm Büreau
zu erfahren ist

1 anf nnserer Grube Pfännerschaft bei Langenbogen
ein Hectoliler Formkohle 3

und gewähren wir auch hier bei Abnahme größerer Mengen einen entsprechenden Rabatt
Halle den 8 Januar Z187 3

Psännerschaftliche Salinen und Bergwerks Verwaltung

9 H ab Halde
3 K ab Tagebau

ab Halde

Ein Logis im Preise für 125 I Apnl
zu verm G Sch impf gr Ulnchsstr 50

Taubengasse 13 ist l April eine Wohnung
sür 200 H zu vermiethen

Part Wohn zu 44 verm Geiststr 50
St K K c im neuen Anbau v d Rann

Thor zu verm Näheres in der Exped

1 St K K c u 1 kl St im neuen
Anbau v d Rann Thor Zu erfragen beim
Schuhmachermstr Eitzner Schülershof 11

St u K sof zu bez Scharrngasse 3

Bekanntmachung

Von Montag den 13 d Mls ab kostet auf unserer Grube Nenglücker Verein
bei Nietlebe

ein Hectoliter Förderkohlen 3 H ab Halde
ein Hectoliter Förderkohlen 3 S 6 H franco Kahn an der Saalstation
ein Hectoliter Stückkohlen 5 H, 6 L ab Halde

Auf der Grube Alwiner Verein bei Brnckdorf tritt von gleichem Zeitpunkte ein
Kohlenpreis von 3 pro Hectoliter Förderkohlen ein

Bei Abnahme größerer Mengen von Förderkohlen im Laufe eines Jahres gewähren
wir einen entsprechenden Rabatt am Jahresschlüsse dessen Höhe in unserm Büreau zu er
fahren ist

Halle den 8 Januar 1873
Der Vorstand des Brnckdors Mellcbener Bergbau Vereins

von Bassewitz

Ein junger Kaufmann sucht einen Mitbe
wohner einer möblirten Wohnung mit Kost
Adr L 100 in der Exped abzugeben

1 St K K mit Zubihör ist an kinder
lose Leute zu vermiethen und den 1 April zu
beziehen Giebichenstein Burgstr 1ku

Ein Mitbewohner einer fr möbl Stube
und Kammer vielleicht ein junger Former od
Schlosser gesucht gr Brauhausgasse 26 I

Eine kl Stube an einzelnen Heiru oder
Mädchen zu vermiethen Herrenstraße 20

2 anständige Schlafstellen offen
Rann Str 14 1 Tr links den Gang hinter

Das ist 1 Clavier f Anf billig zu verk

Sofort zu vermiethen ein sauber möblirtes
Zimmer sür eine Herrn mit eignem Bett

Rathhausgas se 9 1 Tr be i Hiibuer
Anst Schlafstellen Gerbergasse 8 part

Möbl St u K I Febr zu bez Näh Exp

Zu miethen gesucht
eine Wohnnng an sreundl Lage mögt Bel
Etage aus 5 6 Pie n l ebst Küche u Zu
behör bestehend wird von einem j Eh paare
1 April oder Mai zu miethen gesucht

Off sud H F in der Exped d Bl
Eine Herrschaft Wohnung wird von ruh

Miethern zum 1 April gesucht Adr unter
M P 15 in der Exped d Bl

Eine helle Wohnung 3 4 St c womög
lich mit Garten gesucht Adr unter A B 3
in d Exped d Bl

Die Wittwe e höh Beamt nebst Tochter
s 1 Logis v 2 St 2 K u Zub 1 April zu
beziehen Gef Off O M in der Exped

Verschließbare helle Arbeitsräume werden
zu miethen gesucht Adr unter F S D
in d Exped d Bl erbeten
Eine kinderl Beamlenfam sucht St K K
im Pr v 30 40 H mögt Mitte der Stadt
Zu ersr b Mtschmann Weißbier Salon

Stube Kammer Küche von ruhigen Leuten
Pünktl Zahl w ges im Preise v 30 40 H
Adr unter S W in der Exped d Bl

Ein großer Laden mit den dazu gehörigen
Räumlichkeiten wird bis Ostern gesucht am
liebsten Nähe des Marktes gr Ulrichsstraße
Zu erfragen in de r ExPetition d Bl

Zwei kinderlose Leute suchen eine Wohnung

zum 1 April im Preise von 30 40
Es wird gebeten Adressen abzugeben bei

F Onente Steg 2
In der Nähe meines Restaurations ocals

suche ich per 1 April d Js eine Wohnung
zum Preise von 30 40 xsr anno
Carl Rü mp ter Re staurateur im Rathhause

Eine möbl Stube für monatl 4 5
w v einem Königl Beamten zum 15 d M
zu mieth en g es Adr üb O P in d Exp

Gesucht werden sofort bei einer anständigen

Familie 2 3 Zimmer in der Nähe der
Leipzigerstraße Adr unter W P in der
Exped d Bl

t n

Königliche meteorologische Station
9 Januar 1873

stunde Luftbr

Par An

Tunsidr
Pac Äu

Netat
Feucht
Proccnt

Lustw

R Grad
WW

MorgS K 336 0S 1 64 79 05 8

Mittags 2 335,13 2,23 66 5 9 8

Abd j Itt 335,42 1,89 78 2 1 8

WW I 335,5t 1 92 74 2 S

Wasserstaud der Saale bet Halle
am 9 Jan Abends am Unterpegel 1 28 M
am 10 Jan Morg am Unttrpegtl 1,28 M
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I It i VI mrt MtG I v Ititttl
Feinen Magd Sauerkohl
ä M 1 SK bei Hl,

Prachtvollen russ Caviar geräucherten Rheinlachs empfing
Brüderstraße 4

Jtal Brünetten und Maronen empfiehlt
Osivar tAr i vkSrK Brüderstraße 4

ff Tafelbutter Pfd 11 Sgr erhielt frische Sendung
Osvar EMi UlAvkvi K Brüderstr i

Sehr schönen Sauerkohl wie immer bei Markus
VVvkck s UMDie AmtN Mickl Mik n

Markt Nr 18 Haus der Hirsch Apotheke
empfiehlt wegen des Winterlagers

sämmtliche sich noch auf Lager befindlichen Mäntel Paletots
Jaqnets und Jacken zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Da viele Tausende durch den Gebrauch des von G H Glauer in
Oschatz allein sabriciiten

K RRvr I R IRSR r
theils Linderung theils völlige Besserung ihrer körperlichen Beschwerden erlangt
haben so halten wir es für unsere Pflicht das Publikum auf dieses so ausgezeich
nete Getränk immer wieder aufmerksam zu machen

Möge Jeder der mit Hämorrhoidals Beschwerden Mageuschwäche
Appetitlosigkeit Stuhlberstopfung u dergl Uebel behaftet ist uuberziigllch
zu diesem diätischen Hansmittel greifen und wir sind fest überzeugt daß er in
nicht langer Zeit sich wohl und gekräftigt fühlen wird

Zu haben a Flasche 10 bei Carl Brodkorb un in Halle

Jeden Dienstag und Freirag frischen See

Dorsch 5 2 v I5ul v
Russische Caviar
Frische Holsteiner Austern
Beste Neunaugen
Russ Sardinen in gr Blechbüchsen
Holt Heringe sowie mar Heringe
Liebigschen Fleischextraet
Berliner Erbswurst
Westfälischen Pumpernickel
Brauuschweiger Wurst traf frisch ein bei

liiilinv
Täglich frisch abgekochten Schinken Ham

burger Ranchfleisch und feinsten Russischen

Salat bei liiiZ

Einen Lehrburschen suchen sogleich oder
Ostern Eileuberg H Winkler Maler

Flnschergasse L8

Ein in Küchm und Hausarbeit erfahrenes
Mädchen wird zum sofortigen Antritt gesucht

Harz 48 Pros Eisenhart
Ein in Küche u Hausarbeit ers Mädchen

wird sogl od Ostern gesucht Kirchthor 15
Ein oro Mävchen v Lande wird f einen

leichien Dienst ges gr Brauhausg 1k i L
Ein ord Biädchen zum 15 Im gesucht

Leipzigers 20
Ein j Mädchen z Tragen ein Kindes den

Tag über gesucht Leipzigers 20
Ein tüchtiges Kindermädchen zum sofort

Antritt gesucht Brüderstr 4 part
Stelle Gesuch

Ein junger Mann iu 4t1er Jahren sucht
e n Stelle als Ausseher oder Bote in irgend
einem Geschäft oder Fabrik Adr i d Exped

Ein Mävchen aus guter Familie wünscht
Stellung als Stubenmärchen Ges Adr unter
M bittet man in der Exped d Bl ab zug

Wohnung
2 3 Stuben 2 Kammern Küche u Zu

behör au ruhige anständige Familie 1 April
zu vermischen Nähe der Leipzigerstr u Wai
senhaus Näheres in der Auuoceu Expe

dition von Halle a/S
Frische Trüffeln Apfelsinen Citronen

Tranbenrosinen e empfiehlt zum billigst n

Preise VZII Iigr Ulrichsstr il

Wo
kaust man das berühmte Lederfktt für Schuh
werk Pferde u Wagengeschirre von Robert
Kuiisel aus Dresden

Man bittet um Antwort

ff Johamnsbeer Wem
eigener Pflanzungen als seltener und feinster
Dessertwein von Kennern iusbes auch Damen
allgemein geschätzt versendet in vorzüglicher
Qualität it Flasche 10 A, unter Nachnahme

Weinbergsbesitzer Lnnderstedt
in Freiburg a d Unstrut

Pfannkuchen
Sonnabend den 11 sowie alle Tage frisch

in der vmiuv scheu Bäckerei
Gutes Hansbacken Brot ä Stück zu 5 H

7 /z und 10 bei Abnahme von 1 H
5 A Rabatt F Krüger Bäckermstr

Langegasse 18

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß
ich nicht mehr Dachritzgasse 4 sondern kl
Ulrichsstr 25 wohne

Handelsmann A Krause
Auch sind daselbst gute Speise Kartoffeln

zu haben

Ächtung
Ich mache mein Rofzsteisch diesmal als

großartig schön bekannt Fr Thurm

Aufgepaßt
St Speckseiten und 50 St ge

räucherte Schweinskämme nnd Bäuche
nur schön bei Fr Thurm

Servelatwnrst bis zu 10 H das Pfund
mit und ohne den feinsten Herrschaften zu
empfehlen bei Fr Thurm

Knoblauchswürstchen u Schinken hoch

sein bei Fr ThurmHaus Verkauf
Ein neues Haus in Halle mit großem

Hof und Garten Hauptstraße gelegen sehr
gut rentirend ist unter günstigen Bedingun
gen sofort zu verkaufen

Darauf Reflectirende wollen Offerten snd
Chiffre T W 472 an die Annoncen Expe
dition von Haasensteiu H Vogler in
Halle a/S gelangen lassen

KZ O
gr u kl Laudschweiue halbeugl stehen
von Sonntag früh bis Dienstag Abend
zum Verkauf im gold Pflug in Halle

Rolle Alsleben Buch Nanmburg

vl lMvIi 8
vp8iu a8till6 i

die koksoktsl 10 8AI

Dr MMart 8

per lasolis 15 L r
Lpooliv MÄLdönäs Uvilrnittsl i iokt 1
Keimmittel Ae öii äis Lravkkeiteu tles I

NaAöus uncl clsr VeräauuvAsoi gne
VerlcLnklioli in Lalle bei

Nelmlwltl e iux

Auction
Sonnabend den 11 Januar er von

Vormittag 10 Uhr ab versteigere ich
Rannische Stratze Nr 11 den Nach

latz der verstorbenen Fran Bau In
spektor Weinhold bestehend in ver
schied Möbeln darunter 2 Schreib
seeretäre S Sopha s 1 Trümeau Klei
derschränke Bettstellen Tische Rohr n
Polsterstühle Haus u Kücheugeräth
sowie 1 Pianoforte

Auet Comm
Eine Nähmaschine steht zum Verkauf

Taubengasse 18 bei Winter
1 gr Wäsche resp Kleiderkoffer verk

Berggasse 22 Stande
Ein schöner großer Ncufundländer Hund

ist zu verkaufen Näheres auf Rittergut
Quetz bei Niemberg Nenhoff Jnfpector

Wir brauchen zur Frühjahrsliese
rung 2 SW Mille gute Mauer
steine welche an den Mindestfor
dernden vergeben werden sollen

Offerten franco unserer Gießerei
mit Probestein
lisllv seliv A eliineii I atM unll

MenKiesskrei
Eine Handschuhmaschine wird zu kaufen

gesucht Auch wird daselbst von einer einz
Dame ein heizbares Stübchen zu miethen ge
sncht Näheres a d Moritzkirche 5 i Keller

I200 Stück alte noch branchb Dachziege
zu kaufen in Giebichenstein Rainstr 7

werden2 gebrauchte Schüler Stehpulte
zu kaufen gesucht Steinweg 41

Mechauiker Gehilfe auf Reißzeuge
jeder Qualit suchen und vergüten Reise
geld Auch können Solche in unserer Werk
statt in Hasse a/S eingestellt werden Mcl
düngen direct oder bei Herrn W Hesse
Mechaniker Halle a/S gr Brauhausgasse 31
Gebr Hagemann Mechaniker u Fabrikanten

Berlin Dresdenerstraße 28

2 herrschaftl Wohnungen bestehend aus 4
StubtN 3 Kammern Küche n Zubehör sind
baldigst oder Ostern zu vermielhcn Näheres
zu erfragen Geiststr 2 Auch ist daselbst ein
trockner Heller Keller passend als Werkstelle
o der als Weinkeller zu v ermietheu

Eiue Wohuuug 4 Stuben 4 Kammern
und Zubehör ist zum 1 April zu vermuthen i
von Tuchrow H Grabeuhorst

kl Klausstraße 10

Maschinenschlosser Dreher u Kupfer
schmiede finden bei hohem Lohn dauernde
Arbeit bei Greszler alter Markt 25

2 kräft Arbeiter auf einige Stunden
Abds z Raddrehen gesucht kl Märkerstr 10

Ein ordentlicher Knecht wird gesucht
Strohhof Kellnergasse 1

Ein junger kräft Mensch der Lust hat die
Gärtnerei zu erlernen kann unter annehmbaren
Bedingungen z 1 April placirt werden beim
Kunstgärtner Hecker Giebichenstein Rainstr 7

Einen Lehrburschen sucht jetzt orer Osleru
der Maler F Naumanu Harzgasse 6

Einen Lehrling sucht der Schuhmacher
meister Chr Franke Schmeerstraße 35

Ein Knabe welcher Lust hat Bäcker zu
lernen kann sich melden gr Wallstraße 13/14

Einen Lehrling sucht zu Ostern der Bäcker
meister G Schimpf gr Ulrichsstraße 50

Cigarrenmacherinnen nnd Wickelma
cher werden gesucht von

Ludwig Bölcke Nachfolger

ItMaul M k NviMlibk
von

Kl LIau8str 88e 10
Mte Meine Tüiosi Rier

Speisen sn carte

Meine Grod Niederlage u Verkaufsstelle in
Halle ist nur alte Promenade 7 bei A Mädicke

L Weruer Giebichenstein
Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau

Marie Hartuug geb Gärtner aus meinen
Namen zu borgen da ich keine Zahlung leiste

C Hartuug Krankenwärter
Ein Battisttascheutuch dreifach languet

tirt ist in der Garderobe des Jägerberges
oder auf dem Wege von da bis zur kl mm
Ulrichsstr verloren gegangen Um gefällige
Abgabe wird gebeten kl Ulrichsstr 27 1 Tr

Ein kleiner gelb u weißer Huud entlaufen
gr Steinstr 63

Sämmtliche Maler n Lackircr werden
eingeladen Souuabeud deu 11 Januar
Abends 8 /z Uhr im Münchener Brauhaus
recht zahlreich zu erscheinen

Tagesordnung Vorwahl eines Ladenmeisters
Der Vorstand W B u I H

Unserm alten Freunde dem Schuhmacherinstr
Schäge zu seinem 55 Geburtstage herzlichen
Glückwunsch daß die ganze Schloßgasse zittert

A M M K P H T ,Tch D Gr
Stadt Theater
Sonnabend den II Januar

Mit aufgehobenem Abonnement
Einmaliges Gastspiel der Soubrette Fränl
Elise Mejo und des Komikers Hrn Eduard
Weis vom Kroll schen Theater in Berlin

Die Probier Mamsell
Große Posse mit Gesang u Tanz in 8 Bild

von Berg Musik von Lehnhardt
Federweiß Herr WeißFanny Frl Elise MejoGrünwald Hr Haberstroh
Müller Hr GutherhBilletS zu dieser Vorstellung werden von
Freitag an im Theater Bureau ausgegeben

Preise der Plätze
Fremdenloge Prosceniumsloge Orchester

log 22 H Balkon 17V H Parquel
u Parquetloge 15 H 1 Parterreloge und
1 Rang Mittelloge 12 H 1 Rang Sei
tenloge 2 Parterreloge u Parterre 10 H
2 Rang Mittelloge 0 A Gallerie 4

ksswui Mt vake Marktplatz 3
empfiehlt täglich eine wirklich gute Tasse Kaffee nebst Lesezirkel Bier immer ff

I Iitiiinti 187 4I oixI I Iim lt 8 VoIIi88eImlAetmullv8

äs tuckeiitiseli kWmixvkreins kricksrieiana
Livlasskmten numerirts kläiss 1 20 mokt uumerirts il 15 8xr siuä in der

UukikÄliönlianälunA von II Itarmrockt m kabsn
Isilksres in clsr väoksteu Kummer äi sv8 LIatts Vorstaittl

Für die Redaction verantwortlich v Bertram Druck der Buchdruckerei des WaisenhanseS Hierzu eine Beilage
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